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Bitte berücksichtigen Sie folgende Hinweise zur Textgestaltung: 

Verwenden Sie Fußnoten nur für inhaltliche Kommentare, nicht für bib-

liographische Angaben. Geben Sie Literaturhinweise im Text durch Nennung 

des Autorennamens, des Erscheinungsjahres und ggf. der Seitenzahl in Klam-

mern. Zum Beispiel (König 1962: 17). 

Bei bis zu drei Autor:innen geben Sie alle Namen an und trennen durch Kom-

mata; bei mehr als drei Autor:innen ergänzen Sie den ersten Namen um »et al.«. 

Kennzeichnen Sie mehrere Titel pro Autor:in und Erscheinungsjahr durch Hinzu-

fügung von a, b, c … (König 1962a, 1962b). 

Mehrere, aufeinander folgende Literaturhinweise werden durch Semiko-

lon getrennt (König 1962: 64; Berger, Luckmann 1974: 137) 

In der Literaturliste am Schluss des Manuskriptes führen Sie alle zitierten Titel 

alphabetisch nach Autorennamen und je Autor:in nach Erscheinungsjahr 

(aufsteigend) geordnet auf, bei mehreren Autor:innen alle namentlich durch 

Schrägstrich getrennt nennen. Geben Sie Verlagsort und Verlag an. 

Bücher: Luhmann, Niklas 1984: Soziale Systeme. Grundriss einer allge-

meinen Theorie. Frankfurt am Main: Suhrkamp. 

Zeitschriftenbeiträge: Müller-Benedict, Volker 2003: Modellierung in der So-

ziologie – heutige Fragestellungen und Perspektiven. SOZIOLOGIE, 32. Jg., 

Heft 1, 21–36. 

Beiträge aus Sammelbänden: Lutz, Helma 2003: Leben in der Twilightzone. 

In Jutta Allmendinger (Hg.), Entstaatlichung und soziale Sicherheit. Opla-

den: Leske + Budrich, 254–266. 

Internetquellen: Stark, Philip B. / Freishtat, Richard 2014: An Evaluation 

of Course Evaluations. ScienceOpen Research, doi: 10.14293/S2199-1006. 

1.SOREDU.AOFRQA.v1. 

oder Steffen, Wiebke 2003: Polizeilich registrierte Gewalttaten junger 

Menschen: Grund zu Furcht und Sorge? Sozialwissenschaften und Berufs-

praxis, 26. Jg., Heft 2, 135–148. https://nbn-resolving.org/urn:nbn:de:01 

68-ssoar-38044, letzter Aufruf am 27. April 2021. 

Im Literaturverwaltungsprogramm Citavi können Sie unseren Zitationsstil 

»Soziologie – Forum der Deutschen Gesellschaft für Soziologie« nutzen. Fügen Sie 

Ihrem Manuskript bitte eine deutsche und eine englische Zusammenfassung von 

maximal je 15 Zeilen, sowie Name, Titel und Korrespondenzadresse bei. Schicken 

Sie Ihren Text bitte als .docx, .rtf oder .odt per E-Mail an die Redaktion der 

SOZIOLOGIE: soz-red@sozio.uni-leipzig.de. 

Für Berichte aus den Sektionen beachten Sie bitte, dass der Text 7.500 Zeichen 

(inkl. Leerzeichen) nicht überschreiten sollte. 


